
WIR SIND TEIL 
EINES GANZEN
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Kath. Kindergarten St. Wolfgang

Siebentälerstr. 6 | 72108 Rottenburg – Weiler
Telefon: 07472/6278
StWolfgang.Weiler@kiga.drs.de
www.stwolfgang-weiler.de

Für pastorale Fragen:

Kath. Kirchengemeinde St. Wolfgang
Herr Pfarrer Harald Kiebler
Burgstr. 81 | 72108 Rottenburg – Weiler

Träger der Einrichtung:

Bachgasse 3 | 72070 Tübingen
Telefon: 07071/68872-0 | Fax -29
tuebingen@kvz.drs.de | www.zvkk.de
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WIR ÜBER UNS
Der Kindergarten St. Wolfgang existiert seit 1972 in 
katholischer Trägerschaft.

Wir verstehen uns als 

TEIL EINES GANZEN 
und bringen als solcher folgende Grundsätze in  
unsere Arbeit mit ein:

 Wir achten die Vielfalt.
 Partnerschaftlicher, verständ- 

 nisvoller Umgang zwischen  
 allen Beteiligten ist Voraus- 
 setzung für unsere Arbeit.

 Wir handeln nach den  
 christlichen Grundwerten.

 Wir achten die Schöpfung.
 Die Bedürfnisse der Kinder  

 stehen bei uns an erster Stelle.

DARAUS ERGIBT SICH FÜR:

 UNSEREN AUFTRAG
Den gesellschaftlichen Auftrag zur Erziehung, Bildung und 
Betreuung erfüllen wir auf der Basis des biblisch-christlichen 
Menschenbildes. In unserer Einrichtung leben wir Gemein-
schaft und die Kinder erleben sich als Teil einer solchen.

Bei der pädagogischen Umsetzung unseres Auftrages ar-
beiten wir nach dem Situationsansatz. Weitere Grundlagen 
unserer Arbeit sind natürlich die gesetzlichen Vorgaben, der 
Orientierungsplan und die UN-Kinderrechtskonvention.

 DIE KINDER
Jedes Kind ist in seiner Einzigartigkeit willkommen – unab-
hängig von seiner Herkunft, von seinen Besonderheiten oder 
seiner Glaubensrichtung.
In unserem Tun orientieren wir uns an erster Stelle an den 
Kindern und deren Lebenswelt.
Wir sorgen für genügend “Spielräume“ und eine gute Atmo-
sphäre, in der sich die Kinder wohlfühlen können. Bei uns gibt 
es so viele Regeln als nötig, aber so wenige Regeln wie mög-
lich. Wir legen großen Wert auf freie individuelle Entfaltung 
und einen friedvollen Umgang miteinander.
Ausgehend von den individuellen Entwicklungsmöglichkeiten 
bieten wir den Kindern Lernanreize in allen Bereichen.
Naturerfahrungen werden den Kindern in vielfältiger Weise 
ermöglicht, dies wird durch unseren schönen, großen Garten 
noch unterstützt.
Die Kinder haben die Möglichkeit grundlegende Erfahrungen 
mit dem christlichen Glauben zu machen. Sie erleben bei uns, 
dass alle Geschöpfe gottgewollt und einzigartig sind.

 DIE ELTERN
Wir leben mit den Eltern eine Erziehungspartnerschaft und 
beziehen sie in geeigneter Weise in das Kindergartengesche-
hen mit ein. Sie gestalten, wie die Kinder, unseren Alltag mit. 
Durch eine offene Grundhaltung und den respektvollen Um-
gang mit verschiedenen Lebensmodellen schaffen wir einen 
vertrauensvollen Umgang miteinander.
Das Gespräch und der Austausch mit den Eltern sind uns 
sehr wichtig.
Unsere Angebote orientieren sich an den Bedürfnissen der 
Familien.

 DAS TEAM
Auch in unserem Team setzen wir auf die Vielfalt. Jedes Mit-
glied bringt seine, ihm eigenen, Fähigkeiten zum Nutzen der 
Gemeinschaft ein.
Es findet ein regelmäßiger Austausch über alle Belange der 
Kinder und des Kindergartens statt. Die Mitarbeiter/Innen 

informieren die Eltern über ihre Kinder und deren 
Entwicklung.
Die regelmäßige Teilnahme an den unterschied-
lichsten Fortbildungen ist selbstverständlich.

 VERNETZUNG UND 
  KOMMUNIKATION
Wir kommunizieren auf Augenhöhe und sorgen für 
klare Kommunikationsstrukturen. Ein ausgewo-
gener Informationsstand aller ist uns wichtig. Wir 
achten die Kompetenzen aller beteiligten Personen 
(Kinder, Eltern, Team, Träger, etc.)
Wir arbeiten mit verschiedenen Institutionen zum 
Wohle der Kinder zusammen. Dazu gehören u.a. 
die Grundschule, Fördereinrichtungen, Jugendamt, 
Landesverband Kath. Kindertagesstätten e.V., an-
dere Kindergärten und die Gemeinde.

 DEN TRÄGER
Das Ziel des Trägers ist es gemeinsam und part-
nerschaftlich mit allen Beteiligten einen sozial-ka-
ritativen Beitrag für die Familien zu leisten. Dazu 
stellt er seinen Kindergärten die nötigen Mittel und 
Ressourcen, sowie Beratung zur Verfügung, damit 
diese ihrer Aufgabe gerecht werden können.
Die Einbindung des Kindergartens in die Kirchen-
gemeinde findet insbesondere durch gemeinsame 
Gottesdienste und Feiern, sowie der Zusammenar-
beit mit dem Kirchengemeinderat und dem Kinder-
gartenbeauftragten Pastoral statt.

 Wenn Sie mehr über unseren Kindergarten  
erfahren wollen, laden wir Sie ein bei uns vorbei 
zu schauen oder unsere Website zu besuchen.

www.stwolfgang-weiler.de
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Du hast das Recht
genauso geachtet
zu werden,
wie ein Erwachsener,
Du hast das Recht, 
so zu sein wie du bist.
 
Du mußt dich
nicht verstellen
und so sein,
wie die Erwachsenen 
es wollen.

Du hast ein Recht
auf den heutigen Tag,
jeder Tag deines Lebens
gehört dir,
keinem sonst.
 
Du, Kind, wirst nicht erst Mensch,
du bist ein Mensch.“

Janusz Korczak

„




